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Sehr geehrte Lokalredakteure,
Für die Ausgabe 23 (05.06.15) ist der Annahmeschluss für 

Ihre Textbeiträge auf Montag, 01.06.15, 10.00 Uhr vorverlegt.

Ihr VerlagIhr Verlag
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: 
CO2-Einsparung im Alltag
Gutes Klima schaffen ist gar nicht schwer. Neben der energieeffi zi-
enten Sanierung des Eigenheims lässt sich auch im Alltag viel für 
den Klimaschutz  tun. Wie wäre es mit einem Klimaschutztag die 
Woche? So könnte der Tag mit einer Dusche beginnen, die 5 Minu-
ten kürzer ist als sonst. Danach lockt das Frühstück mit Bio-Butter 
und Bio-Brot, mit Müsli aus der regionalen Mühle und saisonalem 
Obst vom Markt. Das Wasser für den Tee aus einheimischen Kräu-
tern wird im Wasserkocher portionsgenau und daher energieeffi zi-
ent erhitzt. Wer lieber Kaffee mag, trinkt ihn heute aus biologischem 
Anbau und fair gehandelt. 
Bevor der Gang zur Arbeit ruft, werden bei einem kurzen Rundgang 
durch die Wohnung alle Stand-by-Verbraucher ausgeschaltet: Kaf-
feemaschine, Fernseher, Radio und Co. verraten den heimlichen 
Stromverbrauch oft durch verräterisch leuchtende rote Lämpchen. 
Andere müssen erst durch einen Stromspargerät entlarvt werden. 
Das lässt sich bei der KliBA kostenlos ausleihen.
Der Aufzug bleibt links liegen: Die Treppe wird genutzt. Auch das 
Auto macht heute Urlaub, stattdessen werden die paar Kilometer 
zur Arbeit hin und zurück geradelt. 
Die nächste Besprechung steht an, doch vorher druckt der Klima-
schützer nur wirklich wichtige Dokumente aus, schaltet noch schnell 
das Licht am Arbeitsplatz aus und den Bildschirm ab. Der Computer 
ist  ohnehin  so  eingestellt,  dass  er  nach  einigen Minuten  in  den 
Stand-by-Modus wechselt. 
Ein klimafreundliches Mittagessen ist der Saison angepasst. Vege-
tarische Krautwickel im Winter sind besser als Rinderbraten mit Rot-
kohl im Sommer.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum
4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle
4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad
31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern
Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15
Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50
Gas-Stördienst –	 06 21/2 90-21 17
Tag und Nacht	 oder 2 90-28 17
Energie- und Wasserwerke Rhein-Neckar AG
Allg. Stromversorgung	 0 62 23/96 30
Süwag Energie AG, Bammental	 Störfall 0 62 23/96 36 66

Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
Kostenlos aus dem Festnetz

Eschelbronn
23.5.	 Herr Karl Olbert, Wiesenstr.25	 80 J.
24.5.	 Frau Christa Ferch, Lange Äcker 6	 77 J.
25.5.	 Herr Richard Höflein, Wiesenstr. 25	 75 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
keine

Ortsteil Waldwimmersbach
24.5.	 Herr Heinrich Straub, Oberer Igel 37	 70 J.

Mauer
23.5.	 Frau Margit Ueckert, Blumenstr. 26	 74 J.
25.5.	 Frau Anneliese Pöhlmann, Georg-Friedrich-Händel-Str. 11	72 J.
26.5.	 Herr Heinrich Traub, Silberbergstr. 30	 71 J.
27.5.	 Frau Irene Noller, Schillerstr. 6	 72 J.
27.5.	 Herr Jürgen Waibel, Nelkenstr. 3	 70 J.

28.5.	 Herr Roman Pöhlmann, Georg-Friedrich-Händel-Str. 11	 74 J.
29.5.	 Herr Kurt Teichmann, Johann-Sebastian-Bach-Str. 7	 74 J.

Meckesheim 
23.5.	 Herr Theophil Kirsch, Bahnhofstr. 22	 81 J.
24.5.	 Frau Karin Waltraud Sollmann, Schubertstr. 4	 70 J. 
27.5.	 Herr Karl Gebertshammer, Scheffelstr. 3	 71 J. 
27.5.	 Herr Heinz Schleich, Steingasse 7	 84 J. 
29.5.	 Frau Maria Mack, Leopoldstr. 31	 73 J. 

Mönchzell
keine

Spechbach
25.5.	 Frau Christa Zoske, Obere Ringstr. 21	 74 J.
26.5.	 Frau Christa Claus, Wintersbrunnenhof 1	 91 J. 
27.5.	 Herr Josef Isafe, Ringstr. 6	 77 J.
29.5.	 Frau Gertrud Geib, Wintersbrunnenhof 1	 98 J.	

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt	 88 62
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.	 42 90 02
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Neckargemünd	 0 62 23/1 92 92
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim	 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Pfingstsonntag, 24. Mai Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52
Am Pfingstmontag, 25. Mai Dr. R. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 22.5.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Samstag, 23.5.	 Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
Sonntag, 24.5.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31
Montag, 25.5.	 Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Dienstag, 26.5.	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Schönau, 0 62 28/82 41
Mittwoch, 27.5.	 Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
	 Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17
Donnerstag, 28.5.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
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Und wieder zu Hause? Wer Kinder hat, bringt diese mit dem Rad 
von A nach B, spielt mit ihnen lieber Karten, als Computer, lässt sie 
ein Buch anschauen statt Fernsehen und bastelt mit ihnen Solar-
spielzeug als zu batteriebetriebene Spielsachen zu greifen. 
Abends gibt es Nudeln. Das Wasser wird im Wasserkocher schnel-
ler erhitzt und in den Kochtopf umgefüllt. Nudeln rein, Deckel drauf 
und nach 5 Minuten lässt sich der Herd schon wieder ausschalten, 
denn die Resthitze reicht, um die Nudeln al dente zu genießen. Heu-
te bleibt der Fernseher aus, dafür sorgt ein Krimi aus der Bücherei 
für Zerstreuung. 
Und bevor der Klimaschutztag zu Ende geht, wird das Handy-Lade-
gerät aus der Steckdose genommen. Auf diese Weise hat der Kli-
maschutztag nur über das Nutzerverhalten rund vier Kilogramm CO2 
vermieden, so viel wie ein Auto auf der Strecke Heidelberg-Wein-
heim an CO2 ausstößt. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchendem Gerät 
gesteckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Termine & Veranstaltungen 
Angelbachtaler Pfingstmarkt 
vom 23. bis 25.05.2015
Wer ihn noch nicht kennt, wird ihn lieben. Alle, die ihn kennen, kom-
men seit Jahren immer wieder. Der Angelbachtaler Pfingstmarkt ist 
bekannt und beliebt für abwechslungsreiche Musikdarbietungen, 
ansprechende und vielseitige Ausstellungen im Schloss Eichters-
heim, ausgelassene Stimmung, Spaß, Gastfreundschaft und 
Schnäppchenjagd auf einem bunten Jahrmarkt.
Ausführliche Informationen zum Pfingstmarkt, das genaue Pro-
gramm und vieles mehr erfahren Sie unter: www.angelbachtal.de. 
Auf der Facebookseite „Angelbachtaler Pfingstmarkt“ erhalten sie 
automatisch alle wichtigen tagesaktuellen Infos, eventuelle kurzfris-
tige Programmänderungen und vieles mehr.

Erste Hilfe Natur
Erste Hilfe Natur ist eine durch Sanitäter 
fachlich begleitete Ausbildung mit realisti-
schen Fallbeispielen, die in der freien Na-

tur geübt werden. Die Schwerpunkte liegen insbesondere bei Ver-
letzungen und Notfällen im Freien mit besonderen Herausforderun-
gen an das vorhandene Material, Witterung sowie Lagerungs- und 
Tragetechniken. Die Ausbildung richtet sich an alle, die ihre Erste 
Hilfe Kenntnisse auffrischen und speziell an dieser Thematik inter-
essiert sind.
Die Outdoor-Ausbildung findet am Sonntag, 31.05.2015 von 09.30 
bis 12.30 Uhr statt. Anmeldungen sind telefonisch unter 
06221/901040 oder über die DRK Homepage www.drk-heidelberg.
de möglich.

Seheinschränkung durch diabetesbedingte 
Netzhautkomplikationen
Informationsveranstaltung der Allg. Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. - Regionalgruppe Baden
Wie in jedem Jahr wird am 06.06. der „Tag der 
Menschen mit Sehbehinderung“ begangen. 

Eine Seheinschränkung und sogar Erblindung kann durch diabe-
tesbedingte Netzhautkomplikationen hervorgerufen werden. Des-
halb haben wir zum diesjährigen Sehbehindertentag als Referentin-
nen zum Thema „Diabetische Retinopathie“ Frau Dr. med. Vera 
Schmit-Eilenberger von der Städtischen Augenklinik Karlsruhe so-
wie die staatl. anerkannte Diätassistentin Frau Jenny Janzer von der 
AOK eingeladen. Frau Janzer zeigt Ernährungstipps und Tipps zum 
allgemeinen Verhalten bei Diabetes auf.

Amtsblatt Elsenztal

Am 06. Juni 2015 haben Sie in der Zeit von 15 bis 18 Uhr Gelegen-
heit sich bei den kompetenten Referentinnen im Schlosshotel, 
Bahnhofplatz 2,76137 Karlsruhe zu informieren und auch Fragen 
zu stellen.
Kommen Sie unverbindlich zu dieser Informationsveranstaltung. 
Gerne können Sie auch vorher mit mir in Kontakt treten, um Fragen 
im Vorfeld zu klären oder sich anzumelden.
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe, Telefon: 0721 1329699, 
E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de 

Naturheilverein Spechbach  
und Umgebung eV
Der Workshop „Lust auf Lehm - ein alter Bau-
stoff lebt“ wird auf Wunsch der Hausbesitzer 

Annelie Schupp und Erik Egolf vom Samstag, 6. Juni auf den Sams-
tag, 13. Juni 2015 geschoben. Die Uhrzeit 13 - 17 Uhr bleibt gleich, 
der Ort ist die Hauptstraße 49 in Spechbach.
Eine Anmeldung zu dem Lehm-Workshop ist unbedingt erforderlich 
bei Erik Egolf unter der Telefon-Nummer 06226 - 42 91 35 (AB). Der 
Workshop kostet pro Person 10 Euro.
Näheres finden Sie unter www.NHV-Spechbach.de.

Sonstiges
Volksbank Neckartal sponsert mit 15.000 € 
den Zeitungsflirt 2015
Bereits zum 13. Mal fand das allseits beliebte Gemeinschaftsprojekt 
der Volksbank Neckartal, der Rhein-Neckar-Zeitung und des medi-
enpädagogischen Instituts Promedia Maassen statt. Als kleinen 
Anreiz zum Schreiben, lobte die Volksbank Neckartal auch in die-
sem Jahr wieder einen Schreibwettbewerb um den interessantesten 
Artikel aus. Fast 120 Einreichungen machten der Jury die Auswahl 
nicht leicht. Der Fleiß und die Mühe, die die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler beim Verfassen der Artikel investiert hatten, war 
beim Lesen förmlich zu spüren. 12 Gewinnerartikel konnten bei ei-
ner kleinen Feier gekürt werden. 
Strahlend nahmen die Autorinnen und Autoren von Thomas Frenzel, 
Redakteur der RNZ Heidelberg und Sandra Stiller Marketingassis-
tentin der Volksbank Neckartal ihre Preise am Dienstag, 12. Mai 
2015 entgegen. Gewonnen haben: 
Hauptpreise
Was passiert mit der Notdienstzentrale? (Sebastian Olbert) 
In der Stadt stinken die Autos, hier die Kühe (Barbara Beushausen)
Diesen Ausblick gibt es nirgendwo sonst (Simon Palmer) 
Preise
Was Shoppen im Internet auslöst (Johanna Wolf)
Hilfe bei Druck oder Problemen mit Eltern (Melissa Güccuk, Lena 
Neu, Selina Simon, Hanna Rabes und Lorena Balsera Sanchez)
In Würde alt werden (Tillmann Gastner)
Nachbarn eines grausamen Geschehens (Paula Köpf, Celine Greiner)
Inklusion: Außenklasse hat Erwartungen übertroffen (Nicolai Helm)
Der Abschlussball macht Mädchenträume wahr (Melanie Hirnich) 
Helden findet man überall (André Hoffmann)
Vom Menschenhalten (Vanessa Rohde) 
Sonderpreis: 
Die Geschichte des Geldes: vom Tauschhandel bis zum Euro 
(Johanna Dräger und Hannah Eggert)

LOTTO Sportjugend-Förderpreis
Bereits zum neunten Mal wurde der LOTTO Sportjugend-Förder-
preis vergeben. Im Rahmen einer festlichen Preisverleihung im 
Europa-Park Rust am 16. Mai wurden 127 Sportvereine aus Baden-
Württemberg für vorbildliche Jugendarbeit gewürdigt. Rund 420 
Vereine hatten sich um die mit 100.000 Euro dotierte Auszeichnung 
beworben. 
Unter den Preisträgern waren auch 2 Vereine aus dem Einzugsge-
biet des GVV Elsenztal. Die Hauptpreise sind mit 2.000, 1.500 bzw. 
1.000 Euro dotiert. Die Anerkennungspreisträger erhalten jeweils 
400 Euro:
Platz 2 belegte die Abt. Showdance des TV Mauer und einen An-
erkennungspreis wurde der Abt. Jugendfußball des SV Waldwim-
mersbach verliehen. 
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Wasser ist Leben.
Helfen Sie mit!

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Pflegefall – was nun? 
Wenn ein Angehöriger plötzlich pflegebe-
dürftig wird, werden schnell Beratung und 
Hilfe benötigt. Die Praxis zeigt jedoch, dass 

bei vielen Menschen Informationsdefizite bestehen, wie erst kürzlich 
wieder eine repräsentative Befragung des Zentrums für Qualität in 
der Pflege (ZQP) zeigte. Danach weiß nur jeder Fünfte, wie er bei 
einem Pflegefall in der Familie vorgehen sollte. In Baden-Württem-
berg gibt es zurzeit 48 Pflegestützpunkte, wo sich Betroffene kos-
tenlos und unabhängig über die gesetzliche Pflegeversicherung 
und die vor Ort bestehenden Anbieter von Pflegeleistungen infor-
mieren können. Darüber hinaus informieren auch die Krankenkas-
sen (online oder in ihren Geschäftsstellen). Es gibt Informationen im 
Internet wie beispielsweise unter www.zqp.de oder www.bgm.bund.
de und zudem informieren auch Sozialverbände wie der VdK (www.
vdk-bawue.de oder www.vdk.de). Auch kann man die VdK-Service-
stellen kontaktieren oder beim Landesverband den aktualisierten 
VdK-Ratgeber „Pflege geht jeden an“ telefonisch (0711) 61956-0 / 
oder -34 oder per Mail g.petri@vdk.de anfordern. 

Wir drucken SpezialitätenWir drucken SpezialitätenWir drucken Spezialitäten
DruckDruckDruckDruckDruckDruckwerkwerkwerkwerkwerkwerk

WerbeDruck Schneider
Industriestraße 20  ·  74909 Meckesheim
Tel. 0 62 26 / 99 39 - 0  ·  Fax 0 62 26 / 99 39 - 19
www.wds-druck.de  ·  wds@wds-druck.de
Büro Sinsheim · Untere Au 2 · Tel. 0 72 61 / 6 56 57 - 0
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  Sehr geehrte Damen und Herren,

im Auftrag der Gemeindeverwaltung Meckesheim bereiten wir die Neuauflage der 

Broschüre  MECKESHEIM vor. 

Diese Informationsschrift ist für die Jahre 2014/2016 konzipiert und wird mit einer 

Auflage von 5.000 Exemplaren im Juli 2014 erscheinen.

MECKESHEIM   
ist ein Führer durch die gemeindlichen Einrichtungen in 

Meckesheim und gibt ausführlich Auskunft über Schulen, Ärzte, soziale  

Einrichtungen, Vereine usw. Darüber hinaus stellt diese Broschüre durch Ihre 

Anzeigenveröffentlichungen ein Spiegelbild des Wirtschaftslebens in der  

Gemeinde Meckesheim dar.

MECKESHEIM   
wird allen Haushalten der Gemeinde Meckesheim kostenlos 

zugestellt. Alle Neubürger und Gäste der Gemeinde erhalten diese Informations-

schrift ebenfalls ohne Kosten, was sich aufgrund der effizienten Streuung als 

ausgezeichneter Werbeträger erweisen wird. Ein umfangreiches Branchen- 

Register lädt die Leserinnen und Leser ein, diese Broschüre als kompaktes  

Branchen-Verzeichnis zu nutzen.

Selbstverständlich stehen wir Ihnen für Ihre unverbindlichen Nachfragen  

unter der Telefon-Nr.: 0 62 26/99 39-0 gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

WerbeDruck Schneider

Uwe Schneider 

Geschäftsführer

Offizielle 

Informationsbroschüre  

der Gemeinde Meckesheim

Meckesheim
mit Ortsteil Mönchzell
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Informatives und

Wissenswertes

aus Ihrer Gemeinde

AUSGABE MECKESHEIM

derzeit in Vorbereitung.

Sprechen Sie uns einfach an.
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Nahwärme Untersuchungskulisse für 
den Bereich Industriegebiet/Mülben

Die Gemeinde Meckesheim lässt die Entwicklung einer Nahwär-
meversorgung auf Basis des Einsatzes von erneuerbaren Ener-
gieträgern für ein ausgewiesenes Quartier im Bereich Industrie-
gebiet/Mülben untersuchen. Dazu erfolgt eine systematische 
Erfassung des erkennbaren energetischen Sanierungsbedarfs 
der Gebäude innerhalb dieser Kulissen. Erster Schritt ist die Aus-
wertung von Fragebögen für eine Machbarkeitsstudie. Im Rah-
men dieser Machbarkeitsstudie werden verschiedene Möglich-
keiten der Wärmeversorgung durch den Einsatz erneuerbarer 
Energien untersucht und Chancen der Energieeinsparung auf-
gezeigt, so dass die Wirtschaftlichkeit und potenzielle Hand-
lungsfelder ableitbar werden.

Wir sind auf Ihre Mithilfe angewiesen, schicken Sie die 
Fragebögen bitte ausgefüllt retour!
Zum Thema Nahwärme im Industriegebiet Meckesheim wurden 
vor einigen Wochen rund 70 Fragebögen versandt. Die Empfän-
ger wurden über das Projekt informiert und zum Ausfüllen eines 
Fragebogens gebeten. Bisher sind bei der Gemeindeverwaltung 
8 Fragebögen eingegangen – vielen Dank!

 

Änderung und Neufassung der 
H A U P T S A T Z U N G

der Gemeinde Meckesheim vom 13. Mai 2015
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
-GemO- hat der Gemeinderat am 13.5.2015 folgende Hauptsatzung 
beschlossen.

I. Form der Gemeindeverfassung
§ 1 Gemeinderatsverfassung
1. Verwaltungsorgane der Gemeinde Meckesheim sind der Ge-

meinderat und der Bürgermeister.
 a) Die Anzahl der Gemeinderäte beträgt 14.
 b) Unter Berücksichtigung der Einwohnerzahlen und der ört-

 lichen Verhältnisse setzt sich der Gemeinderat wie folgt 
 zusammen:

  Wohnbezirk Meckesheim = 11 Sitze
  Wohnbezirk Mönchzell = 3 Sitze.
2. In der Gemeinde Meckesheim hat der Ortsteil Mönchzell die 

Stellung einer Ortschaft gemäß § 67 ff. der Gemeindeord-
nung.

 a) In der Ortschaft Mönchzell werden Verwaltungsaufgaben 
 vom Ortschaftsrat und dem Ortsvorsteher wahrgenommen.

 b) In der Gemeinde Meckesheim besteht unbefristet die un-
 echte Teilortswahl nach § 27 GemO.

II. Gemeinderat und Ausschüsse
§ 2 Rechtsstellung, Aufgaben und Zuständigkeit
Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das Hauptorgan 
der Gemeinde.
Er legt die Grundsätze für die Verwaltung der Gemeinde fest und 
entscheidet über alle Angelegenheiten der Gemeinde, soweit nicht 
der Gemeinderat den Ausschüssen oder dem Bürgermeister be-
stimmte Angelegenheiten übertragen hat oder der Bürgermeister 
kraft Gesetzes zuständig ist. Der Gemeinderat überwacht die Ausfüh-
rung seiner Beschlüsse und sorgt beim Auftreten von Missständen in 
der Gemeinde für deren Beseitigung durch den Bürgermeister. 

§ 3  Zusammensetzung
Der Gemeinderat besteht aus dem Bürgermeister (Vorsitzender) 
und den ehrenamtlichen Mitgliedern.

§ 4 Beschließende Ausschüsse
1. Es werden folgende beschließende Ausschüsse gebildet:
 - Bauausschuss (§ 7)
 - Ständiger Umlegungsausschuss (§ 8)
 - Gutachterausschuss (§ 9)
2. Der Bauausschuss besteht jeweils aus dem Bürgermeister 

(Vorsitzender) und sieben weiteren Mitgliedern des Gemein-
derats. 

Fr, 3. 12. 10 Hl. Franz Xaver, Glaubensbote
Mauer 10.00 Hl. Messe im Gemeindepflegeheim Betha-

nien
Für die Armen Seelen

Gottesdienste im ZDF: Beginn  9.30 Uhr
am 28. 11. 2010: Ulm (rk)
am   5. 12. 2010: Auferstehungsgemeinde Mainz

Nikolaus-Aktion
Auch in diesem Jahr bietet die Kath. Kirchengemeinde  St. Mar-
tin Meckesheim wieder den Besuch des Hl. Bischofs Nikolaus
für unsere Seelsorgeeinheit an, und zwar am 6. Dezember, ab
17.00 Uhr.
Anmeldungen und Info: Kerstin Frosch, Tel. 06226/6268

Ökumenisches Hausgebet im Advent
„So nah kann Gott sein“
Herzliche Einladung am Montag, 6. Dezember 2010 um 19.30
Uhr, 
zum Ökumenischen Hausgebet. Für viele ist dieses Hausgebet
inzwischen zu einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihn-
achten geworden. Laden Sie doch Ihre Nachbarn, Freunde oder
Bekannte ein und feiern Sie gemeinsam!
Texte liegen in den Kirchen zum Mitnehmen.

Neuapostolische Kirchengemeinde
Meckesheim

Freitag, 26. 11. 
20.00 Uhr Jugendabend in Haßmersheim, (Thema: Offenba-

rung – Buch mit 7 Siegeln?)

Sonntag, 28.11., 1. Advent
9:30 Uhr Gottesdienst, erstmals nach neuer Liturgie
9:30 Uhr Jugendgottesdienst mit unserem Bezirksevange-

listen in Mückenloch 

Montag, 29. 11. 
20:00 Uhr Chorprobe 

Mo. 29. 11. –Fr. 3. 12. 
Adventsreise der Wandergruppe Bezirk Eberbach nach Berch-

tesgaden 

Mittwoch, 1. 12. 
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag. 5. 12. 
9:30 Uhr Gottesdienst , 2. Advent

13:00 Uhr Adventsfeier der Gemeinde im Kleintierzüchter-
heim Mönchzell 

Auch sonst sind zu unseren Gottesdiensten und Zusammenkünf-
ten unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich ein-
geladen. 
Unsere Kirche befindet sich in Meckesheim in der Zuzenhäuser
Str. 13. 
Über unsere Internet-Seite http://cms.nak-sued.de/Meckes-
heim.4114.0 html können Sie sich jederzeit aktuell über unsere
Gemeinde, die regionalen und weltweiten Aktivitäten und auch
über Lehraussagen unserer Kirche informieren.

Meckesheim
&

Mönchzell

www.meckesheim.de
Amtliche Bekanntmachungen

Achtung Drückjagd!
Auf den Gemarkungen Mauer / Meckesheim / Mönchzell / Lo-
benfeld und Wiesenbach findet am Samstag, dem 27. November
2010, eine revierübergreifende Drückjagd statt. Von 8.00 Uhr bis
ca. 16.00 Uhr sollten Waldbesucher diese Gebiete meiden. Auto-
fahrer werden um besondere Aufmerksamkeit gebeten, vor al-
lem auf den das Jagdgebiet tangierenden Straßen B 45, K 4178
und L 532. Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Termine & Veranstaltungen 

Ortschatsrat Mönchzell
Am Freitag, dem 3. 12. 2010 findet um 19 Uhr im Sitzungszim-
mer der Verwaltungsstelle Mönchzell eine öffentliche Ort-
schaftsratsitzung statt.
Tagesordnung:
1. Jahrsrückblick des Ortsvorstehers.
2. Vorschau 2011.
3. Verschiedenes, Fragezeit
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

gez. Gunter Dörzbach, Ortsvorsteher

Einladung zum
4. Meckesheimer Adventsmarkt
im behaglichen Ortsmittelpunkt

Am kommenden Samstag, 27. November 2010 findet der
Adventsmarkt statt, um 15 Uhr fällt der Startschuss mit der
Eröffnung am Marktplatz.
Emsig laufen die Vorbereitungen und befinden sich bereits
auf der Zielgeraden. Hier und da wird noch genagelt, ge-
hämmert, gebastelt, gebacken, verpackt oder eifrig organi-
siert.
Die mitwirkende Vereine, Geschäfte und Institutionen bie-
ten eine schier unendliche Auswahl an Genüssen, weihn-
achtlichen Souvenirs und Geschenkideen.
Ein Programm mit Orientierungsplan und beschriebe-
nem Angebot liegt diesem Amtsblatt bei.
Die Gemeinde Meckesheim und alle Teilnehmer laden Sie
recht herzlich ein.
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www.meckesheim.de

Meckesheim
&

Mönchzell

Schauen Sie  
doch einfach mal  

vorbei und nutzen Sie  
das Angebot! 

Termine im Mai:

Geboten werden:  
 

Geflügelfleisch, Wurstwaren, Käse 
 

Honig aus eigener Herstellung  
 

Tee, Kräuter, Gewürze, Kräuter-Bonbons,  
Pesto, Brotaufstriche, Senf 

 

frischer Fisch direkt aus Bremerhaven, 
 

sowie Schuhpflege aus reinem 
Bienenwachs 

 

 u.v.m. 

2., 9., 16., 23. und 30.5.

Vergessen Sie bitte auch nicht die 
vielen Fach-Geschäfte im Ortskern 

bei Ihren Einkäufen!

Amtliche Nachrichten

GEMEINDE MECKESHEIM
RHEIN-NECKAR-KREIS

STELLENAUSSCHREIBUNG
Das Rechnungsamt der Gemeinde Meckesheim sucht schnellst-
möglich eine/n

Sachbearbeiter/in.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Die Entlohnung erfolgt nach 
Entgeltgruppe 6, Aufstiegsmöglichkeiten sind gegeben. Das Be-
schäftigungsverhältnis richtet sich nach den Vorschriften des TVöD.

Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:
• das Anweiswesen
• die Mitwirkung im Liegenschaftswesen
• das Vereinswesen
• die Verwaltungskostenverrechnung
• die Mitarbeit bei der Umstellung auf das neue Haushaltswesen
• die Mitwirkung bei der Haushaltsaufstellung sowie der Jahres-

rechnung
• die Mitarbeit bei der Abrechnung von Wasser- und Abwasser-

gebühren
• die Vertretung der Gemeindekasse

Voraussetzungen: 
Mindestens ein erfolgreicher Abschluss als 
Verwaltungsfachangestellte/r. Erfahrungen in der kommunalen 
Finanzverwaltung. Kenntnisse im neuen Haushaltsrecht wären von 
Vorteil.

Wir erwarten:
Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, Eigeninitiati-
ve, Verantwortungsbewusstsein, gutes mündliches und schriftli-
ches Ausdrucksvermögen, Team- und Konfliktfähigkeit sowie 
Bürger-orientierung. Gute Kenntnisse in den MS-Produkten (Word, 
Excel, Power-Point, Outlook) sowie im Finanzverfahren SAP wer-
den vorausgesetzt.

Interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
spätestens 3. Juni 2015 an das Bürgermeisteramt Meckesheim, 
Friedrichstr. 10, 74909 Meckesheim.

Für weitere Informationen stehen Ihnen der Leiter des Rechnungs-
amtes, Herr Kudis, Tel. 06226 9200-41, eMail: Ludwig.Kudis@me-
ckesheim.de oder dessen Vertreter, Herr Kohl, Tel. 06226 9200-42, 
eMail: Roland.Kohl@meckesheim.de gerne zur Verfügung.

Fr, 3. 12. 10 Hl. Franz Xaver, Glaubensbote
Mauer 10.00 Hl. Messe im Gemeindepflegeheim Betha-

nien
Für die Armen Seelen

Gottesdienste im ZDF: Beginn  9.30 Uhr
am 28. 11. 2010: Ulm (rk)
am   5. 12. 2010: Auferstehungsgemeinde Mainz

Nikolaus-Aktion
Auch in diesem Jahr bietet die Kath. Kirchengemeinde  St. Mar-
tin Meckesheim wieder den Besuch des Hl. Bischofs Nikolaus
für unsere Seelsorgeeinheit an, und zwar am 6. Dezember, ab
17.00 Uhr.
Anmeldungen und Info: Kerstin Frosch, Tel. 06226/6268

Ökumenisches Hausgebet im Advent
„So nah kann Gott sein“
Herzliche Einladung am Montag, 6. Dezember 2010 um 19.30
Uhr, 
zum Ökumenischen Hausgebet. Für viele ist dieses Hausgebet
inzwischen zu einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihn-
achten geworden. Laden Sie doch Ihre Nachbarn, Freunde oder
Bekannte ein und feiern Sie gemeinsam!
Texte liegen in den Kirchen zum Mitnehmen.

Neuapostolische Kirchengemeinde
Meckesheim

Freitag, 26. 11. 
20.00 Uhr Jugendabend in Haßmersheim, (Thema: Offenba-

rung – Buch mit 7 Siegeln?)

Sonntag, 28.11., 1. Advent
9:30 Uhr Gottesdienst, erstmals nach neuer Liturgie
9:30 Uhr Jugendgottesdienst mit unserem Bezirksevange-

listen in Mückenloch 

Montag, 29. 11. 
20:00 Uhr Chorprobe 

Mo. 29. 11. –Fr. 3. 12. 
Adventsreise der Wandergruppe Bezirk Eberbach nach Berch-

tesgaden 

Mittwoch, 1. 12. 
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag. 5. 12. 
9:30 Uhr Gottesdienst , 2. Advent

13:00 Uhr Adventsfeier der Gemeinde im Kleintierzüchter-
heim Mönchzell 

Auch sonst sind zu unseren Gottesdiensten und Zusammenkünf-
ten unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich ein-
geladen. 
Unsere Kirche befindet sich in Meckesheim in der Zuzenhäuser
Str. 13. 
Über unsere Internet-Seite http://cms.nak-sued.de/Meckes-
heim.4114.0 html können Sie sich jederzeit aktuell über unsere
Gemeinde, die regionalen und weltweiten Aktivitäten und auch
über Lehraussagen unserer Kirche informieren.

Meckesheim
&

Mönchzell

www.meckesheim.de
Amtliche Bekanntmachungen

Achtung Drückjagd!
Auf den Gemarkungen Mauer / Meckesheim / Mönchzell / Lo-
benfeld und Wiesenbach findet am Samstag, dem 27. November
2010, eine revierübergreifende Drückjagd statt. Von 8.00 Uhr bis
ca. 16.00 Uhr sollten Waldbesucher diese Gebiete meiden. Auto-
fahrer werden um besondere Aufmerksamkeit gebeten, vor al-
lem auf den das Jagdgebiet tangierenden Straßen B 45, K 4178
und L 532. Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Termine & Veranstaltungen 

Ortschatsrat Mönchzell
Am Freitag, dem 3. 12. 2010 findet um 19 Uhr im Sitzungszim-
mer der Verwaltungsstelle Mönchzell eine öffentliche Ort-
schaftsratsitzung statt.
Tagesordnung:
1. Jahrsrückblick des Ortsvorstehers.
2. Vorschau 2011.
3. Verschiedenes, Fragezeit
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

gez. Gunter Dörzbach, Ortsvorsteher

Einladung zum
4. Meckesheimer Adventsmarkt
im behaglichen Ortsmittelpunkt

Am kommenden Samstag, 27. November 2010 findet der
Adventsmarkt statt, um 15 Uhr fällt der Startschuss mit der
Eröffnung am Marktplatz.
Emsig laufen die Vorbereitungen und befinden sich bereits
auf der Zielgeraden. Hier und da wird noch genagelt, ge-
hämmert, gebastelt, gebacken, verpackt oder eifrig organi-
siert.
Die mitwirkende Vereine, Geschäfte und Institutionen bie-
ten eine schier unendliche Auswahl an Genüssen, weihn-
achtlichen Souvenirs und Geschenkideen.
Ein Programm mit Orientierungsplan und beschriebe-
nem Angebot liegt diesem Amtsblatt bei.
Die Gemeinde Meckesheim und alle Teilnehmer laden Sie
recht herzlich ein.
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§ 8 Ständiger Umlegungsausschuss
Die Zuständigkeit des Umlegungsausschusses ergibt sich aus dem 
Baugesetzbuch mit den entsprechenden Verordnungen.

§ 9 Gutachterausschuss
Die Zuständigkeit des Gutachterausschusses ergibt sich aus dem 
Baugesetzbuch mit den entsprechenden Verordnungen.

III. Bürgermeister
§ 10 Bürgermeister
Der Bürgermeister ist hauptamtlicher Beamter auf Zeit.

§ 11 Zuständigkeiten
1. Der Bürgermeister leitet die Gemeindeverwaltung und vertritt 

die Gemeinde. Er ist für die sachgemäße Erledigung der Auf-
gaben und den ordnungsgemäßen Gang der Verwaltung ver-
antwortlich und regelt die innere Organisation der Gemeinde-
verwaltung. Der Bürgermeister erledigt in eigener Zuständig-
keit die Geschäfte der laufenden Verwaltung und die ihm 
sonst durch Gesetz oder den Gemeinderat übertragenen 
Aufgaben. Weisungsaufgaben erledigt der Bürgermeister in 
eigener Zuständigkeit, soweit gesetzlich nichts anderes be-
stimmt ist. 

 Dies gilt auch, wenn die Gemeinde in einer Angelegenheit 
angehört wird, die aufgrund einer Anordnung der zuständigen 
Behörde geheim zu halten ist. 

2. Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erledi-
gung dauernd übertragen, soweit es sich nicht bereits um 
Geschäfte der laufenden Verwaltung handelt:

2.1. Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushaltsplan bis zum 
Betrag von 12.500 € im Einzelfall; 

2.2. Inanspruchnahme und Einsatz innerer Kassenkredite im Rah-
men des Höchstbetrages der Haushaltssatzung;

2.3. Aufnahme äußerer Kassenkredite im Rahmen des Höchstbe-
trages der Haushaltssatzung;

2.4. Anlage von Geldvermögen als Termingeld oder Rücklagen;
2.5. Niederschlagung, Erlass oder Ermäßigung von Forderungen 

jeder Art bis zum Betrag von 1.000,- € im Einzelfall;
2.6. Stundungen von Forderungen aller Art bis 2.500,- € auf die 

Dauer von höchstens 6 Monaten;
2.7. Erwerb und Tausch von Grundeigentum oder grundstücks-

gleichen Rechten bis zu einem Wert von 5.000,- €;
2.8. An- und Verkauf von beweglichen Vermögensteilen im Einzel-

betrag bis zu 5.000,- € einschl. Verkauf der gemeindlichen 
Walderträge und des Obstes zum Höchstgebot;

2.9. Bewilligung von außer- und überplanmäßigen Ausgaben des 
Haushaltsplanes bis zur Höhe von 10 % des Einzelansatzes, 
höchstens jedoch 3.000,- €;

2.10. Genehmigung zur Überschreitung und Erweiterung von Auf-
trägen, die auf Beschlüsse des Gemeinderats oder der Aus-
schüsse zurückzuführen sind, wenn die Überschreitung oder 
Erweiterung im Einzelfall nicht mehr als 10% der Auftragssum-
me und nicht mehr als 12.500,- € im Einzelfall beträgt;

2.11. Verträge über die Nutzung von unbebauten landwirtschaftli-
chen Grundstücken bis zur Fläche von 25 ar.

2.12. Anmietung von beweglichem Vermögen, dessen Wert (Miet-
wert pro Jahr) den Betrag von jeweils 2.500,- € nicht über-
steigt;

2.13. Abschluss, Änderung und Aufhebung von Versicherungs- und 
Wartungsverträgen;

2.14. Bewilligung von Lohn- und Gehaltsvorschüssen bis zu einem 
Monatsgehalt;

2.15. Anstellung und Entlassung von Aushilfskräften und Amts-
blattausträgern mit weniger als 35% der tarifl ichen festgeleg-
ten Arbeitszeit;

2.16. Bestellung von Bürgern zu ehrenamtlicher Tätigkeit, insbe-
sondere bei Wahlen, Abstimmungen und Zählungen;

2.17. Verzicht auf die Ausübung des den Gemeinden kraft Gesetzes 
eingeräumten Vorkaufsrechts;

2.18. Beauftragung der Feuerwehr zur Hilfeleistung in Notlagen und 
mit Maßnahmen der Brandverhütung im Sinne des § 2 Abs. 2 
des Feuerwehrgesetzes;

Der ständige Umlegungsausschuss besteht jeweils aus dem Bür-
germeister (Vorsitzender) und acht weiteren Mitgliedern des Ge-
meinderats. Dem ständigen Umlegungsausschuss gehören außer-
dem als beratende Mitglieder der mit der Umlegung beauftragte 
Vermessungsingenieur sowie ein Bausachverständiger oder deren 
Vertretung an.
Der Gutachterausschuss besteht aus dem Vorsitzendem und drei 
weiteren Mitgliedern des Gemeinderats. Der Bürgermeister kann 
weder Vorsitzender noch Mitglied sein. Dem Gutachterausschuss 
gehören außerdem ein Bausachverständiger und ein Vertreter des 
Finanzamtes an.
3. Für jedes Mitglied in einem Ausschuss ist ein Stellvertreter zu 

bestellen, der dieses im Verhinderungsfalle vertritt.

§ 5 Allgemeine Zuständigkeit der beschließenden Ausschüsse
1. Die beschließenden Ausschüsse entscheiden im Rahmen ih-

rer Zuständigkeit selbstständig anstelle des Gemeinderats.
2. Den beschließenden Ausschüssen werden die in den §§ 7, 8 

und 9 bezeichneten Aufgaben zur dauernden Erledigung über-
tragen. Ist es zweifelhaft, welcher Ausschuss im Einzelfall zu-
ständig ist, ist die Zuständigkeit des Gemeinderats gegeben.

 Soweit sich die Zuständigkeit der beschließenden Ausschüs-
se nach Wertgrenzen bestimmt, beziehen sich diese auf den 
einheitlichen wirtschaftlichen Vorgang. Die Zerlegung eines 
solchen Vorgangs in mehrere Teile zur Begründung einer an-
deren Zuständigkeit ist nicht zulässig. Bei voraussehbar wie-
derkehrenden Leistungen bezieht sich die Wertgrenze auf den 
Jahresbedarf.

§ 6 Beziehung zwischen Gemeinderat und beschließenden 
Ausschüssen

1. Wenn eine Angelegenheit für die Gemeinde von besonderer 
Bedeutung ist, können die Ausschüsse die Angelegenheit mit 
den Stimmen eines Viertels aller Mitglieder dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung unterbreiten. 

2. Der Gemeinderat kann den beschließenden Ausschüssen all-
gemein oder im Einzelfall Weisungen erteilen, jede Angele-
genheit an sich ziehen oder Beschlüsse der beschließenden 
Ausschüsse, solange sie noch nicht vollzogen sind, ändern 
oder aufheben. 

3. Angelegenheiten, deren Entscheidung dem Gemeinderat vor-
behalten ist, sollen dem zuständigen Ausschuss zur Vorbera-
tung zugewiesen werden. Auf Antrag des Vorsitzendem oder 
eines Fünftels aller Mitglieder des Gemeinderats sind sie dem 
zuständigen beschließenden Ausschuss zur Vorberatung zu 
überweisen. 

4. Der Gemeinderat kann Angelegenheiten, die die Aufgabenge-
biete verschiedener Ausschüsse berühren, selbst erledigen.

 Die Zuständigkeit des Gemeinderats ist gegeben, wenn zwei-
felhaft ist, ob die Behandlung einer Angelegenheit zur Zustän-
digkeit des Gemeinderats oder zu der eines beschließenden 
Ausschusses gehört.

5. Widersprechen sich die noch nicht vollzogenen Beschlüsse 
zweier Ausschüsse, so hat der Bürgermeister den Vollzug der 
Beschlüsse auszusetzen und die Entscheidung des Gemein-
derats herbeizuführen. 

§ 7 Bauausschuss
1. Der Geschäftsbereich des Bauausschusses umfasst folgende 

Gebiete:
1.1. Bauanträge im Geltungsbereich des Bebauungsplanes, so-

fern Ausnahmen oder Befreiungen erforderlich sind;
1.2. Bauanträge im Bereich eines in der Aufstellung befi ndlichen 

Bebauungsplanes nach § 33 BauGB;
1.3. Bauanträge innerhalb der im Zusammenhang bebauten Orts-

teile nach § 34 BauGB;
1.4. Bauanträge im Außenbereich nach § 35 BauGB;
1.5. Energetische Fragen hinsichtlich der gemeindeeigenen Lie-

genschaften;
1.6. Umwelt-Angelegenheiten.
Die Zuständigkeit des Bauausschusses nach Ziff. 1.1 bis 1.6 bezieht 
sich nicht auf Vorhaben grundsätzlicher Art. 
Außerdem obliegt dem Bauausschuss die Befugnis über die Bewirt-
schaftung der Mittel in seinem Geschäftsbereich nach dem Haus-
haltsplan für Ausgaben im Einzelfall über 12.500 bis 25.000,- €.
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Gewerbegebiet Bruchwiesen offiziell eröffnet
Im September 2014 fiel mit dem symbolischen Spatenstich der Start-
schuss zur Erschließung des Gewerbegebiets „Bruchwiesen“. Nach 
nur 8 Monaten Bauzeit eröffnete Bürgermeister Moos am 13. Mai 
zusammen mit Gemeinde- und Altgemeinderäten, Firmenvertretern, 
Mitarbeitern der Verwaltung, interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
und den ehemaligen sowie neuen Grundstücksbesitzern das neue 
Gewerbegebiet. Es schließt an das bestehende Industriegebiet in 
Richtung Mauer an und hat eine Gesamtgröße von 4,9 Hektar.

Hier ein Auszug aus der Eröffnungsrede von Bürgermeister Moos:

(…) Das war jetzt ein Erschließungs-Wettlauf mit Neuerrichtung der Po-
lyfin AG, dort läuft die Produktion inzwischen, aber unsere Einweihung 
ist die erste…! 
Das Gewerbegebiet stand ein paar Monate durchaus auf der Kip-
pe… auch wegen hoher Hürden für Kanalbau, Wasserrecht und Re-
duktionsausgleich Hochwasser, der dann auch die Region und Pres-
se auf den Plan rief... Ende gut, alles gut! Meckesheim ist und bleibt 
Ermöglichungs-Kommune und Potenzialstandort schlechthin in der 
Metropolregion.
Wie vielleicht im Amtsblatt gelesen, verzeichnen wir laut statistischem 
Landesamt Baden-Württemberg über 2.000 Arbeitsplätze bei 5.100 
gemeldeten Einwohnern, hinzu kommen ca. 140 Ausbildungsplätze 
und an die 700 geringfügige Beschäftigungsverhältnisse. Darauf lässt 
sich aufbauen am wichtigsten Gewerbestandort zwischen Neckarge-
münd und Sinsheim bzw. zwischen Wiesloch und Eberbach.
Polyfin als Musteransiedlung von Schönau und Aurich nach Meckes-
heim – darauf darf man unverhohlen stolz sein, und wir haben 
schließlich sehr darum gekämpft, zusammen mit der wohl 2016 hin-
zukommenden Lucobit gleich daneben! (…)

In Zusammenarbeit mit dem planenden Ingenieur Stefan Bergmeier, 
den Vermessungs- und Gutachterbüros und den Versorgungsunter-
nehmen habe man das Projekt vorangetrieben. Nun freue man sich 
über zehn erschlossene Gewerbegrundstücke, von denen bereits 
sieben verkauft seien; ein Betrieb hat bereits die Produktion aufge-
nommen. Die Anschlüsse und die Leitungen für Frisch- und Abwas-
ser, Gas, Strom und die Leerrohrbündel für die Glasfaserkabel sind 
verlegt; die 10 LED-Straßenlampen stehen. Die nach dem Wasser-
recht erforderliche Retentionsmulde ist fertiggestellt. 
Das Auftragsvolumen für Straßenbau, Kanalisation, Wasser- und 
Gasversorgung lag bei rund 573.000 Euro. Die Arbeiten führte die 
Hauck Baugesellschaft mbH aus Waibstadt durch. Die Süwag ins-
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2.19.	 Umschuldung bzw. Neufestschreibung von Krediten nach Ab-
lauf von Zinsbindungen;

2.20.	 Neuaufnahme von Krediten entsprechend den Festsetzungen 
in der Haushaltssatzung.

3.	 Der Bürgermeister ist ermächtigt, seine Befugnisse ganz oder 
zum Teil auf leitende Beamte oder Angestellte zu übertragen.

IV. Der Ortschaftsrat im Ortsteil Mönchzell
§ 12	 Bildung des Ortschaftsrates
In der Ortschaft Mönchzell besteht ein Ortschaftsrat.
Der Ortschaftsrat besteht aus 8 Mitgliedern. Diese führen die Be-
zeichnung „Ortschaftsrat“.

§ 13	 Zuständigkeit des Ortschaftsrates 
1.	 Der Ortschaftsrat ist zu wichtigen Angelegenheiten, die die 

Belange der Ortschaft speziell berühren, zu hören. 
	 Er hat ein Vorschlags- und Initiativrecht in allen Angelegenhei-

ten, welche die Ortschaft betreffen. 
	 Wichtige Angelegenheiten sind insbesondere: 
	 a)	 Veranschlagung von Haushaltsmitteln für alle Angelegen-

heiten, die die Ortschaft betreffen;
	 b)	 die Änderung und Aufstellung von Bauleitplänen im Ortsteil
2.	 Der Ortschaftsrat entscheidet im Einvernehmen mit dem Bür-

germeister und dem Gemeinderat im Rahmen der zugewie-
senen Haushaltsmittel über die nachfolgenden Angelegenhei-
ten, soweit sie die Ortschaft betreffen wie folgt: 

	 1.	 Die Ausgestaltung und Benutzung folgender Einrichtungen:
	 a)	 Schule, Sportplätze, Lobbachhalle und Feuerwehrhaus;
	 b)	 Grünanlagen;
	 c)	 Friedhof und Leichenhalle;
	 d)	 Kinderspielplätze und Kindergarten.
2.	 Die Angelegenheiten der Feuerwehr und der Vereine im Ortsteil;
3.	 Die Benennung von öffentlichen Verkehrswegen, Plätzen und 

Einrichtungen im Einvernehmen mit dem Gemeinderat.

§ 14	 Ortsverwaltung
In der Ortschaft Mönchzell ist unter der Bezeichnung 

Bürgermeisteramt Meckesheim
- Verwaltungsstelle Mönchzell -

eine örtliche Verwaltungsstelle eingerichtet, deren Personal, Aufga-
bengebiet und Öffnungszeit der Gemeindeverwaltung unterstellt 
sind; dies ist mit dem Ortsvorsteher abzustimmen. 

§ 15	 Zuständigkeit des Ortsvorstehers
Der Ortsvorsteher vertritt den Bürgermeister generell in repräsenta-
tiver Hinsicht in Mönchzell, sofern dieser nicht selbst präsent ist. 
Außerdem ist er als Vorsitzender des Ortschaftsrates verantwortlich 
für die Weitergabe der Vorschläge aus dem Rat, sowie die Umset-
zung der mehrheitlichen Beschlüsse. Ihm obliegt die Zuarbeit durch 
die Verwaltungsstelle.
Er nimmt an den Verhandlungen des Gemeinderats mit beratender 
Stimme teil, sofern er nicht Mitglied des Gemeinderats ist. 

IV. Inkrafttreten
§ 16	 Inkrafttreten der Hauptsatzung
Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 16.9.2009 mit der Änderung 
vom 9.5.2012 und 16.10.2013 außer Kraft.
74909 Meckesheim, 13. Mai 2015
Az.: II

Der Bürgermeister:
gez. M o o s

Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/oder Formvor-
schriften nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
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Wohnungsbewerbungen sind bis 12.6.2015 schriftlich an das Bür-
germeisteramt 74909 Meckesheim, Friedrichstr. 10 zu richten. Aus-
künfte erteilen die Mitarbeiter Herr Kudis, Tel. 9200-41 oder Frau 
Grahlert, Tel. 9200-36.

Auwiesenhalle und Lobbachhalle über die 
Pfi ngstferien geschlossen
Die Auwiesenhalle Meckesheim und Lobbachhalle Mönchzell sind 
während der Pfi ngstferien vom 25.05.2015 bis einschließlich 
07.06.2015 für den gesamten Sport- und Probebetrieb geschlossen.
Die Auwiesenhalle ist zusätzlich auch am Montag, den 08.06.2015 
für den gesamten Sport- und Probetrieb geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Meckesheim bietet Zufl ucht
Freundeskreis Asyl
Ein herzliches Dankeschön an alle, die die Arbeit des Freundeskrei-
ses unterstützen und mittragen. Aktuell werden keine Kleider mehr 
benötigt.
Folgende Gegenstände werden noch gebraucht:
-Große, gut erhaltene Kochtöpfe für eine Familie mit 6 Personen
-Ein gut erhaltener großer Kühlschrank mit einem Kühlfach oder 
 eine kleine Kühltruhe
-Ventilatoren für eine Familie, die unter dem Dach wohnt. 
-Gut erhaltene Gartenmöbel
Kontakt: Edith Wolber, Telefon 06226 -8286

Meckser Mittwoch Markttag
Vorstellung Marktbestücker
Diese Woche: Obst, Gemüse, Eier, Nudeln, Blumen – Oser 
aus Neckarbischofsheim
Die Firma Oser aus Neckarbischofsheim nimmt seit September 
2012 am Meckser Mittwoch Markttag teil. Unter dem Motto „Der 
ideale Blickfang für Ihren Einkauf ist der Wochenmarkt in Meckes-
heim“ eine Vielfalt an Obst, Gemüse, Eier, Nudeln und Blumen.
Bei einem Besuch auf unserem wöchentlichen Mittwochs-Wochen-
markt können Sie vom Angebot der Firma Oser selbst einen Ein-
druck gewinnen und fi nden vielleicht das ein oder andere „Schman-
kerl“.
Möchten Sie etwas vorbestellen, können Sie dies gerne per Telefon 
07268 752 oder per Email oser139@aol.com tun. 

Gemeindebücherei
Öffnungszeiten:
Dienstag 16.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag 16.30 – 19.00 Uhr
Tel. Nr. 9200-65
eMail gemeindebuecherei@meckesheim.de

tallierte die LED-Straßenbeleuchtung für rund 32.500 Euro. Weiter-
hin waren folgende Firmen an den Baumaßnahmen beteiligt: Bauer 
GmbH (Sinsheim), Wolfert (Meckesheim), gabocom (Niederwin-
kling), BIOPlan (Heidelberg). 

Pendlerparkplatz
Sichern Sie sich schon jetzt ein 
Jahres-Parkticket für den 
neuen Pendlerparkplatz!

Künftig komfortables Parken auf bewirtschaftetem und 
sauberem Großparkplatz.
Seit dem 4. Mai läuft der Vorverkauf der Jahrestickets für den Pend-
lerparkplatz am Bahnhof in Meckesheim. Die Tickets können im 
RathausCenter beantragt werden, die Öffnungszeiten sind:

· Montag bis Mittwoch: 8 – 16 Uhr
· Donnerstag: 8 – 18 Uhr
· Freitag: 8 – 14 Uhr

Die Mitarbeiter des RathausCenters werden gemeinsam mit Ihnen 
den Mietvertrag aufnehmen. Bringen Sie hierfür bitte folgende Un-
terlagen mit:

· gültiger Personalausweis/Reisepass
· Nachweis der Pendlereigenschaft (Job-Ticket o.ä.)
· Bankverbindung (IBAN + BIC)

Für das Jahresticket wird Ihnen vom 4. Mai 2015 bis zur Eröffnung 
des Pendlerparkplatzes ein Frühbucherrabatt in Höhe von 10,- € 
gewährt. Die Laufzeit der Jahrestickets beginnt mit Eröffnung des 
Pendlerparkplatzes. Die Parktickets sind übertragbar; antragsbe-
rechtigt ist jede volljährige Person nur einfach. Die Tickets werden 
Ihnen spätestens eine Woche vor Eröffnung per Post zugesandt. 
Zurzeit gehen wir von einer Eröffnung im bevorstehenden Sommer 
aus. Seit Verkaufsstart wurden bereits 14 Jahrestickets verkauft
Gebühren für das Jahresticket

· für Externe: 200,- € (im Vorverkauf 190,- €)
· für Meckesheimer/Mönchzeller Pendler: 150,- €
 (im Vorverkauf 140,- €)

(Die Preise für Stunden-, Tages-, Wochen- und Monats-Parktickets 
entnehmen sie bitte dem Amtsblatt Nr. 17 v. 24.4.2015 – Rubrik: 
Beraten & Beschlossen.) 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne telefonisch an Herrn Hart-
mann, Tel. 06226 9200-31 wenden.
Hinweis: 
Mit Eröffnung des Pendlerparkplatzes nimmt auch der 
Ordnungsvollzugsdienst seine Tätigkeit auf. Dieser wird 
neben dem neuen Pendlerparkplatz auch alle weiteren 
öffentlichen Parkfl ächen der Gemeinde sowie die Seiten-
straßen rund um den Bahnhof kontrollieren.

Klimaschutz in & für Meckesheim 
Energieberatung 
ein Service Ihrer Gemeinde 
Meckesheim

Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Förder-
möglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Jürgen Jour-
dan ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei 
und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Meckesheim,Friedrichstraße 10 am 
Dienstag, den 2. Juni, zwischen 16.30-18.30 Uhr. Telefon 06226 
9200-10 /-23 oder 06221 998750. Email: info@kliba-heidelberg.de.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Wichtiges & Wissenswertes
Gemeindewohnung zu vermieten:
Die Gemeinde Meckesheim hat ab sofort eine Wohnung im Wohn-
haus Am Sonnenrain 1 zu vermieten. Die Wohnung liegt im Erdge-
schoss und umfasst 3 Zimmer + Küche (inkl. Dusche); Toilette au-
ßerhalb der Wohnung; Wohnfl äche 41 qm, moderne Gasheizung. 
Kaltmiete beträgt 210,00 € zuzüglich Nebenkosten.
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stattung ,Ernährung und Betreuung gesprochen .Eine Hebamme 
informierte die Schülerinnen über positive und negative Einfl üsse in 
der Schwangerschaft, den Geburtsvorgang und damit verbundene 
mögliche Schwierigkeiten, sowie die Betreuung und Nachsorge in 
den ersten Wochen nach der Geburt. Darüber hinaus wurden auch 
Ansprechpartner und Einrichtungen genannt, bei denen junge Frau-
en Unterstützung fi nden können.
Bei der abschließenden Besprechung waren sich die beteiligten Schü-
lerinnen einig, dass dieses Projekt für sie eine sehr gute Erfahrung war 
und sie für die Zukunft wichtige Erkenntnisse gewinnen konnten.

Vereine und Organisationen
Freiwillige Feuerwehr
Meckesheim und Mönchzell 

DLRG Meckesheim e.V.
Kinder- und Jugendschwimmtraining
Wegen der anstehenden Pfi ngstferien bleibt 
das Hallenbad in Epfenbach geschlossen. In 
dieser Zeit ist kein Kinderschwimmen. Ab 

Samstag, den 13.06.2015 beginnen die Schwimmkurse zu den 
bekannten Zeiten. Wir wünschen allen Mitgliedern der DLRG Me-
ckesheim schöne Pfi ngstfeiertage.

Das Konzert „Highlights aus 
Schlager, Pop und Film“
… steht im Mittelpunkt unse-
rer Berichterstattung für die 
nächsten zwei Wochen. Es 

begann für uns mit einer sehr positiven Überraschung, denn nach 
einem schleppenden Kartenvorverkauf waren doch sehr viele kurz-
fristig entschlossene Gäste gekommen, sodass die Auwiesenhalle 
nach dem Herbeischaffen weiterer Stühle voll besetzt war. Was für 
ein Auftakt – und das, bevor der erste Ton überhaupt erklungen war. 
Herzlichen Dank dafür !
Neben den Chören der Sängereinheit, des Liederkranzes Bammen-
tal und Singing friends hatten wir sehr unterschiedliche Musiker für 
eine Teilnahme gewonnen, die dem Konzert eine sehr unterhaltsa-
me und facettenreiche Gestaltung ermöglichten. So begann das 
Streichquartett mit den Geschwistern Kalb und Ingo Schlüchter-
mann mit dem irischen Stück „Lord of the dance“. Und spätestens 
hier war wohl den meisten Zuhörern klar, dass es heute kein „nor-
males, traditionelles und konservatives“ Chorkonzert geben wird, 
sondern etwas Besonderes und sehr Hörenswertes.
Der 18 Mann „starke“ Männerchor der Sängereinheit zeigte, dass auch 
mit wenigen Sängern nicht nur schön, sondern auch homogen und mit 
sehr guter Intonation gesungen werden kann. Das Udo Jürgens Med-
ley, das nicht nur „mit 66 Jahren“ auf die demographische Besonderheit 
dieses Chores, sondern mit einigen anderen Liedern auf den heutigen 
Umgang mit Anderem und Fremdem hingewiesen hat, war fein gesun-
gen und den Sängern sah man den Spaß an der Aufführung förmlich 
an. Dieser Funke sprang auch auf die Zuhörer über - und spätestens 
nach dem „Griechischen Wein“, das neben dem Streichquartett auch 
durch die Band begleitet wurde, war klar, dass auch Männerchöre ent-
sprechende Zuhörer und eine gute Zukunft haben können.
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Sonstiges
Herzlichen Glückwunsch

Am Mittwoch, den 27. Mai feiern die Eheleute 
Robert Jakob und Gertrud Luise Blum, Im 
Zeitersgrund 2 in Meckesheim das Fest der 
Eisernen Hochzeit. 

Am Donnerstag, den 28. Mai feiern die Ehe-
leute Gerhard Klaus und Waltraud Kathari-
na Adam, Am Hang 1 in Meckesheim-Mönch-
zell das Fest der Goldenen Hochzeit. 

Die Gemeinde wünscht Ihnen hierzu alles Gute.

Aus dem Fundamt
Im RathausCenter wurden folgende Fundsachen abgegeben: 
Schwarze Stofftasche und ein Fahrradschloss mit Zahlencode. Nä-
heres ist unter Tel. 9200-0 zu erfragen.

Zu verschenken
Lfd.Nr. Gegenstände Telefon
19/15 Metallbett 2x1,40m mit neuem Rost
 und neuer Matratze 554656

Die abzugebenden Gegenstände werden wöchentlich im Amtsblatt 
veröffentlicht. Wer etwas zu verschenken hat, kann dies persönlich 
im RathausCenter, oder fernmündlich unter Tel. 9200-0, anmelden. 
Die Suchenden können sich entweder direkt an die Schenker wen-
den oder werden von der Gemeindeverwaltung vermittelt.

Schulnachrichten
Nachwuchs in der
Karl-Bühler-Schule

Im Fach GuS (Gesundheit und Soziales) wird in der 10.Klasse das 
Thema „Entwicklung und Erziehung“ der Kinder von 0-6 Jahre be-
handelt. Im Rahmen dieses Unterrichtes wurde nun in der Projekt-
woche im April das „Babybedenkzeit-Projekt“ durchgeführt. 
Die teilnehmenden Schülerinnen erhielten Babypuppen, die die glei-
che Betreuung wie echte Babies benötigen. Sie melden sich, wenn 
sie Hunger haben, die Windel gewechselt werden soll oder sie Zu-
wendung brauchen. Auch die Nachtruhe der Mamas wurde von den 
„Babies“ gestört - eben wie im richtigen Leben! Die Schülerinnen 
brachten die Babies mit in den Unterricht, wobei die Fahrt mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln eine weitere Herausforderung darstellte.

Während des 4tägigen Praktikums wurden die Schülerinnen von 
Mitarbeiterinnen des „Sozialdienst Katholischer Frauen Mannheim 
e.V.“ und der Fachlehrerin für GuS, Frau Vierling, betreut. Bei den 
Treffen am Vormittag wurde über Kosten und Umfang von Babyaus-
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und wurde damit Ortsmeister 2015. Auf den Plätzen landeten Musik-
verein I mit 378,3 Ringen und TSV Männersport I mit 374,7 Ringen.
Rege Beteiligung war auch beim Ortskönigsschießen hier erreichte 
bei den Damen Charlene Brandt den Titel der Ortsschützenköni-
gin mit einem 115 Teiler. Bei den Herren konnte Andreas Knobloch 
Ortsschützenkönig mit einem 63 Teiler.
Der Schützenverein bedankt sich bei allen Teilnehmern an der 
Ortsmeisterschaft im Schießen mit Ortskönigsschießen. 
Sollte der ein-oder andere Teilnehmer gefallen am Schießsport ge-
funden haben, so besteht die Möglichkeit, zu Probetrainings zuden 
üblichen Öffnungszeit des Schützenhauses, donnerstags ab 19.00 
Uhr oder sonntags 10.00 bis 12.30 Uhr teilzunehmen. 
Ein besonderer Dank gilt den Helfern (Standaufsichten, etc.), 
die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Angebote im Kinder-und 
Jugendtreff  
Prof. Kehrer Str. 15
Unsere Öffnungszeiten sind: 

„Stabilo“ Montag 14-18 Uhr, Dienstag 13-18 Uhr, Mittwoch 13-18 Uhr
„Offener Treff“ Mittwoch 16-19 Uhr, Donnerstag 16-19 Uhr, Freitag 
13-20 Uhr 
In den Ferien fi ndet ein spezielles Ferienangebot statt. Der Jugend-
treff ist dann geschlossen.
Wir säen und pfl anzen Bienenweiden, Mittwoch, 20.5. um 16 Uhr.
Sommerputz der Müllionäre, Freitag, 22.5. u, 15 Uhr
Anfragen/Infos beim Spiel-Mobil unter 991226
 

TC Meckesheim 
www.tc-meckesheim.de

Am Samstag den 23.05.2015 fi ndet auf unserer Anlage ein Tages-
LK-Turnier statt, für alle Damen und Herren LK1-23. Ab 9.00 Uhr gibt 
es spannende Spiele zu sehen, für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. 

Ivo Ebert ist am Wochenende Vizebezirksmeister bei den U 10 ge-
worden. Zu diesem tollen Erfolg gratulieren wir ganz herzlich!

Abt. Handball
tsvhandball.com
facebook.com/handball.in.meckesheim
plus.google.com/+Tsvhandball
Lust auf Handball? Wir haben noch Trikots frei!
Hast du Lust auf Handball oder möchtest wissen ob 

diese Sportart das richtige für dich ist?

Traditionsbewusst   ympathisch   ielseitigS V

Euer Sportverein für Breiten- und Freizeitsport

Eine Mitgliedschaft – Viele Möglichkeiten

www.tsv-meckesheim.de

TSV Meckesheim

Anschließend wurde durch das bereits erwähnte Streichquartett mit 
einem griechischen Kurzstück auf den Auftritt der nächsten Chorge-
meinschaft übergeleitet.
Der Gemischte Chor der Sängereinheit hat sich für dieses Konzert, 
das nochmals am 28.06. in Bammental zu hören sein wird, mit dem 
Liederkranz Bammental zu einer Chorgemeinschaft zusammen ge-
funden. In beiden Chören wurde die gleiche Chorliteratur einstudiert 
und so haben an diesem Abend über 75 Sängerinnen und Sänger 
die Besucher überrascht. Zu hören waren zunächst 5 bekannte Lieder 
aus dem Genre Pop und Film. Hierzu gehörten die Titel „One way 
wind“, „Butterfl y“, „Dornenvögel“, „Irgendwo auf der Welt“ und „Ihr 
von morgen“. Der starke Beifall zeigte, dass wir den Geschmack aller 
getroffen hatten und nach einer Ehrung unseres Dirigenten Wolfgang 
Sachs, der inzwischen 10 Jahre unsere Meckesheimer Chöre leitet, 
ging es für Aktive und Zuhörer in die verdiente Pause.
Und wie es dann weiter ging, erfahren Sie in der nächsten Woche …. 
Übrigens, hätten Sie gewusst, dass 

o wir nach wie vor Leute suchen, die sich unseren Chören an-
schließen möchten? Kommen Sie einfach mal vorbei und testen 
Sie, ob es Ihnen bei uns gefällt.

o sich die Vorstandschaft nochmals besonders bei all denen be-
danken möchte, die vor und nach dem Konzert am Auf- und 
Abbau der Konzerteinrichtung mitgeholfen haben. Es war ein-
fach toll! Vielen Dank!

o unsere Proben donnerstags in der Aula der Karl-Bühler-Schule 
stattfi nden:

 §  Männerchor 19.30 Uhr
 §  Gemischter Chor 20.30 Uhr

„Singing friends“ probt freitags von 18.15 – 19.30 Uhr im evang. 
Gemeindehaus Bammental, Pfarrgasse 2

Ansprechpartner:
Barbara Engelhardt Tel. 921115
Clemens Heck Tel. 9939919   

LandfrauenVerein Meckesheim
Wir treffen uns am Mittwoch, den 27. Mai 
2015 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zum Gol-

denen Ochsen“ Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein
Der Vereinsausfl ug des Obst- u. Gartenbau-
verein ist am Freitag, den 12.06.
Unser Ziel ist in diesem Jahr das landwirtschaftliche 

Technologiezentrum Karlsruhe-Augustenberg. Die Forschungsan-
stalt befasst sich mit Kulturpfl anzen im Acker-, Obst- und Gemüse-
bau. Mit einer kompetenten Führung werden wir die Kirschenanlage 
mit verschiedenen Sorten erklärt bekommen und besichtigen. Wei-
ter stehen auch die Himbeerversuche auf dem Programm.
Nach dem Mittagessen geht unsere Fahrt ins Nördliche Elsass nach 
Wissembourg. Wo wir mit dem Touristenbähnchen die Stadt und die 
nahe Umgebung erkunden werden.
Abfahrt: 8.00 Uhr beim Marktplatz „Bushaltestelle“
Die Fahrt mit dem Reisebus einschließlich kleinem Imbiss, und Fahrt 
mit dem Minizug in Wissembourg beträgt 22€
Anmeldung: Günter Herbold Tel 2282

Schützenverein 
Ortsmeisterschaften im Schießen mit 
Ortskönigsschießen 
Am 9. Mai 20 15 führte der Schützenverein wieder 
die Ortsmeisterschaften im Schießen durch. 

Ab 12.00 Uhr traten 8 Damenmannschaften und 20 Herrenmann-
schaften zum Kampf um den Titeldes Ortsmeisters 2015 im Schie-
ßen an. Nachdem alle Mannschaften einen Durchgang geschossen 
hatten, wertete Cris Herb die Ergebnisse aus um festzustellen welche 
3 Mannschaften sich jeweils für das anstehende Finalschießen quali-
fi ziert haben. Bei den Damenmannschaften schafften es, Musikverein 
Damen II, CDU Damen II und MKV85 Damen I ins Finalschießen. Bei 
den Herren qualifi zierten sich die Mannschaften des Musikverein Her-
ren I+II und TSV Männersport I. Im Finalschießen konnten sich die 
Damen des MKV 85 Damen I, den Titel Damen-Ortsmeister 2015 
mit 360,2 Ringen sichen. Auf den Plätzen folgten die Musikverein 
Damen II mit 357 Ringen und CDU-Damen II mit 348,1 Ringen. Bei 
den Herren gewann die Mannschaft Musikverein II mit 390,6 Ringen 
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liegt weithin sichtbar auf einer Anhöhe. Die prächtig aisgestattete 
Wallfahrtskirche und der dazu gehörende Gebäudekomplex sind 
erstaunlich groß. Das Innere der Rokokokirche überwältigt. Unsere 
Reiseleiterin verstand es, uns durch die Fülle der Stuckarbeiten und 
Bilder zu führen und die Darstellungen zu erläutern. 
Natürlich gehört zu einer Fahrt ins Allgäu auch der Einkauf von 
Käse. In einer der ältesten Käsereien des Allgäus konnten wir uns 
vom schmackhaften Allgäuer verführen lassen.
Bei einem kurzen Halt führte uns die Reiseleiterin auf die Ammer-
brücke bei Echelsbach. Sie ist 183 m lang und mit 130 m Bogen-
spannweite die weitestgespannte Melan-Bogenbrücke der Welt. Es 
war ein spektakulärer Blick in die 80 m tiefe Schlucht. Im unbekann-
ten Ort Rottenbuch gingen wir in die Kirche. Eine totale Überra-
schung. Diese Kirche fanden wir so schön und prachtvoll wie die 
Wieskirche. Weiterfahrt nach Landsberg und Führung bei Sonnen-
schein. Landsberg hat eine vollständig erhaltene Altstadt mit engen 
Gassen, Kirchen, Reste der Stadtmauer und dem Hexen- und 
Schmalzturm. Der Inn ist hier sehr breit mit einer Staustufe. Eine 
Promenade führt am Fluß entlang. Abends hatten wir Livemusik, die 
zum Tanz aufspielte.
Unser letzter Tag: Abfahrt nach Lindau. Eine landschaftlich sehr 
schöne Tour. 
Auch hier wurden wir durch Lindau-Insel geführt mit seinen jahrhun-
derte alten Häusern, kleinen Gassen und vor allem Kopfsteinpfl as-
ter. Anschließend machten wir eine 1 ½ Stunden dauernde Schiff-
fahrt auf dem Bodensee, was bei strahlendem Sonnenschein ein 
Vergnügen war.
Auf der Autobahn ging es heimwärts. Natürlich nicht ohne Stau, den 
unser Fahrer aber immer wieder clever umfuhr. Er fuhr uns zum 
Essen ins Brauhaus Jupiter in Steinsfurt. Nach dem reichhaltigen 
Essen fuhren wir zufrieden nach Hause in der Hoffnung, dass wir 
auch im nächsten Jahr wieder eine so gelungene Kurzreise machen 
können. 

FC Bayern-München – Fanclub 
Mönchzell  
An unsere Mitglieder

BAYERNFEST in St. Leon
Besuch des Bayernfestes vom FC Bayern-Fanclub 
„St. Leon“ am Pfi ngstsonntag, den 24. Mai 2015. 

Abfahrt um 14.00 Uhr beim Kleintierzüchterheim.

20-jähriges Jubiläum und BAYERNFEST in Schatthausen
Besuch des Jubiläums-Bayernfestes vom FC Bayern-Fanclub 
„Schatthausen“ am Samstag, den 20. Juni 2015. Abfahrt um 17.00 
Uhr beim Kleintierzüchterheim.

Zu beiden Veranstaltungen fahren wir mit Privat-PKW. Wir bitten um 
zahlreiche Beteiligung unserer Mitglieder.

Die Vorstandschaft

FC Germania Meckesheim Mönchzell
SG Meckesheim-Mö./Wiesenbach -
Heidelberger SC II   1:1
FC Germania Meckesheim-Mönchzell -
VfB Eberbach II   3:0

Direkt vom Anpfi ff an übernahm die Heimelf das Kommando über das 
Spiel und setzte sich in der Hälfte von Eberbach fest. Nach gut zehn 
Minuten war es dann Andreas Keller vorbehalten, den Führungstreffer 
zum 1:0 erzielen. Die Gäste schafften es über die gesamten 90 Minu-
ten kaum zu nennenswerten Offensivaktionen, dennoch ließ die Hei-
melf nach der verdienten Führung bei drei bis vier weiteren Großchan-
cen die Konsequenz vermissen. Was unserem FC ebenfalls entge-
genkam, jedoch auch nicht konsequent genug ausgenutzt wurde war 
die Tatsache, dass die Gäste im Laufe der Partie zwei ihrer Akteure 
jeweils nach wiederholtem Foulspiel mit gelb-rot entbehren mussten. 
Mit einem knappen, jedoch verdienten 1:0 ging es in die Pause, deren 
Halbzeitpfi ff FC-Keeper Ohlheiser zu diesem Zeitpunkt nicht mehr auf 
dem Platz verfolgen konnte, da er sich während der Partie verletzte 
und durch Thorsten Pfl augner ersetzt wurde. Wir wünschen ihm auch 
auf diesem Wege gute Besserung. 
Nach dem Seitenwechsel war dasselbe Bild wie in Durchgang eins 
zu beobachten, unser FC war feldüberlegen, verstand es aber nicht 
diese Überlegenheit in Tore umzumünzen. Nachdem bereits wieder 

Amtsblatt Elsenztal – Meckesheim

Dann schau doch einfach mal bei uns im Training in deiner Alters-
klasse vorbei und mach mit. Wir suchen laufend sportbegeisterte 
Jungs und Mädchen um unsere Mannschaften zu verstärken:
Minis + Superminis (Jg. 2007 + jünger)
Freitag: 16.30 - 17.45 Uhr
E-Jugend (Jg. 2005/2006) 
Dienstag: 16.30 - 18.00 Uhr 
männliche D-Jugend (Jg. 2003/2004)
Dienstag: 17.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 16.30 - 18.00 Uhr
männliche C-Jugend (Jg. 2001/2002)
Dienstag: 18.30 - 20.00 Uhr
Donnerstag: 17.30 - 19.00 Uhr
männliche B-Jugend (JG. 1999/2000)
Dienstag: 18.30 - 20.00 Uhr
Donnerstag: 17.30 - 19.00 Uhr
Alle Mannschaften trainieren in der Auwiesenhalle, Schulstraße, 
74909 Meckesheim.
Kontakt:
handball.jugend@tsv-meckesheim.de
Weitere Informationen über die Abteilung Handball des TSV 1901 
Meckesheim e.V. gibt es im Internet unter www.tsvhandball.com.

Abt. Kegeln 
Hallo Liebe Kegelsportfreunde, liebe Leser,
Landes-Einzel-Meisterschaften der Senioren und 

Seniorinnen am 16./17.05.2015 in Heidelberg!
Für die Seniorinnen A ging unsere Ursula Sawusch an den Start. 
Gute Bahnen, die gute Ergebnisse hergeben. Und unsere Ulli hat 
sich gut geschlagen –425 Holz. Als 12. des ersten Tages qualifi zier-
te sie sich für den zweiten Tag. Dann der Schock – 8.00 Uhr Start-
beginn am Sonntag; nicht wirklich ihre Uhrzeit. Dennoch spielte sie 
nochmals 420 Holz drauf, so dass sie als 10. im guten Mittelfeld 
diese Einzelmeisterschaften beenden konnte. Herzlichen Glück-
wunsch zu diesem Ergebnis und den allergrößten Respekt.
Auch für die Seniorinnen B konnte sich eine unsere Damen einen 
Startplatz sichern: unsere Christa Appinger hatte sich erneut für die 
Teilnahme qualifi ziert. Mit guten 424 Holz belegte sie am ersten Tag 
den 6. Platz und auch sie schaffte es, sich auch auf den zweiten Tag 
freuen zu können. Doch leider konnte sie nicht an das Ergebnis des 
Vortages anknüpfen – bei 389 Holz war das Limit erreicht. Aber auch 
für sie war es letztendlich immer noch der 10. Platz. Auch herzlichen 
Glückwunsch an Dich, liebe Christa! Für die DCC Meisterschaft hat 
es diesmal leider nicht gereicht, aber auch Dir zollen wir unseren 
allergrößten Respekt!
Man sieht, dass nicht nur unsere „Jungen“ erfolgreich kegeln kön-
nen; auch die Seniorinnen machen uns noch was vor! Das ist das 
Geheimnis unseres Erfolges.

Ausfl ug nach Memmingen und ins Allgäu der Mitglieder 
und Freunde der Versehrtensportgruppe Meckesheim e.V.
Anfang Mai fuhr eine unternehmungslustige Gruppe mit einem gro-
ßen, bequemen Bus zu einer dreitägigen Fahrt ins Allgäu. Jetzt An-
fang Mai war die Fahrt ein besonderer Genuss: Weinberge, zartgrüne 
Getreidefelder, gelber Raps und das satte Grün des Grases erfreuten 
das Auge. Im Bus kam leichte Unruhe auf, man wartete auf das tradi-
onelle Frühstück, das dann auch in gewohnt üppiger Weise serviert 
wurde. Organisiert von den beiden Vorständen und deren Frauen.
Die Landschaft ändert sich, wir kamen ins Allgäu mit sanften Hü-
geln, endlosen Wiesen mit gelb blühendem Löwenzahn, kleinen 
Wäldern und Seen.
Unsere erste Stadtführung hatten wir in Memmingen. Eine schöne 
Stadt mit Stadtmauer, Toren und Türmen und gut erhaltenen Häu-
sern. Dazu eine bei dem schönen Wetter lebhafte Fußgängerzone 
mit vielen Cafes. Die Fahrt ging weiter nach Marktoberdorf. Vorbei 
an großen einsamen Bauernhäusern und weidenden Kühen. In der 
Ferne glitzert der Schnee auf den Alpengipfeln. Beim „Sepp“ in 
Marktoberdorf nahmen wir Quartier und gingen nach einem guten 
Abendessen müde zu Bett.
Der nächste Morgen empfi ng uns mit Regen . Nach einem reichhal-
tigen Frühstück fuhren wir nach Steingaden in die Wieskirche. Sie 
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Gustav-Adolf-Werk
Jahressammlung 2015
Für die Meckesheimer und Mönchzeller Gemeindeglie-
der war der Spendenaufruf des GAW 2015 erneut eine 
Herzenssache. Jubiläen zu feiern gehört zu unserem 
Alltag. Da reicht vom Einjährigen des Supermarktes 

nebenan bis hin zum 25.-Millionsten Golf. Wenn das Gustav-Adolf-
Werk ein Jubiläum feiert, merken wir im Alltag nicht immer viel 
davon. Das Gustav-Adolf-Werk will seit der Gründung 1843 in Baden 
deutlich machen, dass sich daran in all den Jahren nicht geändert 
hat. GAW-Arbeit trifft den Kern der Verkündigungsarbeit. „Das kann 
bis heute kein anderes Werk so leisten“ (Jorge Gerhard, Buenos 
Aires). Doch nicht immer ist das Laute und Spektakuläre auch das, 
was am meisten bewirkt. Das GAW hat eine bemerkenswerte Wir-
kungsgeschichte.  Seit über 170 Jahren in Baden hilft das GAW 
beim Aufbau von evangelischen Kirchengemeinden in der Diaspora. 
In unserem Nachbarland  Österreich vermutet kaum jemand, 
dass es in diesem nach außen geprägten Land auch noch evange-
lisches Leben gibt und noch viel weniger, dass Österreich in der 
Reformationszeit zu 90% evangelisch wurde. Auch in diesem Land 
gibt es kaum ein kirchliches Gebäude, das nicht mit Hilfe des Gus-
tav-Adolf-Werkes errichtet worden ist.
„Nur wer für das Geringste dankt, empfängt auch das Größte“. Mit 
diesem Wort von Dietrich Bonhoeffer möchte sich das Gustav-Adolf-
Werk bei den Spendern ganz herzlich bedanken. Mit Ihrer Spen-
de von knapp 1.600 Euro kann das GAW helfen, dass auch „Arme“ 
viele andere „reich“ machen und darüber froh werden. Nochmals 
ganz lieben Dank für Ihre Herzensangelegenheit!

Einladung zur 39. Senioren-Freizeit vom 21. Bis 
28.09.2015 nach Teisendorf/Obb. „Haus Chiemgau“.
Einfach mal abheben ... aufbrechen, reisen, unterwegs sein in das 
familienfreundliche Kolping-Haus - „Haus Chiemgau“. Das Haus 
bietet teilweise eine behindertengerechte Ausstattung. Alle 
Zimmer sind mit DU/WC und TV ausgestattet. Nun, was kostet diese 
Reise mit Vollpension und Nebenkosten sowie die Fahrten in die 
nähere Umgebung? - Der Mayer-Bus vom Dilsberg ist unser ständi-
ger Begleiter. Je nach Beteiligung, bei ca. 20 Personen, beläuft sich 
der Gesamtbetrag auf 617 E uro im Doppelzimmer sowie 
687 Euro im Einzelzimmer. Bei Teilnehmer mit einem Behinderten-
ausweis ermäßigt sich der Betrag um 49 Euro.
Haben Sie Interesse und Freude mit den Senioren aus der Evange-
lischen Kirchengemeinde zu verreisen - eine „Zeit, die gut tut“, dann 
dürfen Sie gerne bei Leni Ziegler, Tel. 3185, oder im Ev. Pfarramt, 
Tel. 787422, anrufen.

Evang. Kindergarten
Kinder und Väter bei uns
In Gruppe 2 unserer Einrichtung dreht sich schon 

seit vielen Wochen alles um Freunde und Gefühle. Was macht 
Freunde aus? Wie gehen richtige Freunde miteinander um? Eigene 
Erlebnisse wurden geschildert und besprochen. Die Handpuppe 
Klaus kam immer wieder zu Besuch und berichtet von eigenen Er-
lebnissen mit seinem Freund. Woran erkennt man die Gefühle des 
anderen?
Eine Gefühletabelle wurde im Gruppenraum befestigt Darauf sind 
alle Kinder in vier Gefühlslagen fotografi ert. . Die eigenen Gefühle 
verstehen und auf andere übertragen können, lässt Empathie ent-
stehen. Geschichten, Bilderbücher. Lieder und Spiele rundeten das 
Angebot ab. Zu jedem Projekt gehört selbstverständlich auch, die 
bei den Kindern sehr beliebte, „Vater und Kind-Aktion“. Viele Väter 
(vertretungsweise auch Onkel oder Opa) nahmen sich die Zeit und 
trafen am Freitag, den 08. Mai 2015 gegen 17.30 Uhr mit ihrem Kind 
bei uns ein. 
Hergestellt wurden Bilderrahmen aus Holz mit Platz für einige Fotos 
der Freunde. 
Nachdem die Fotofenster aufgezeichnet waren ging es mit den 
Laubsägen ans Werk. 
Alt und Jung arbeiteten fl eißig und konzentriert im Team. Bald roch 
es angenehm nach frischem Sägemehl. Mit Schleifpapier wurden 
die fertigen Ausschnitte nachbehandelt. Zum Schluss erhielten die 
Bilderrahmen noch die passende Farbe. 
Die Zeit des Trocknens überbrückten alle bei heißen Würstchen und 
Apfelschorle. 

ein halbes Dutzend gute Möglichkeiten im Ansatz oder eben im 
Abschluss verebbten, hatte Keller ein Einsehen und platzierte den 
Ball in der 80. Minute aus fünf Metern unter der Latte. In der Folge-
zeit musste Eberbach noch das 3:0 durch Marcel Amato schlucken, 
dessen Distanzschuss abgefälscht zunächst über den Keeper der 
Gäste fl og und sich dann noch unter die Latte senkte. FC-Torwart-
Oldie Pfl augner hielt in seiner dritten Partie an diesem Wochenende 
hinten die Null.

Vorschau
Montag, 25.05.2015, 12.45 Uhr
SG Meckesheim-Mö./Wiesenbach – FG Union Heidelberg
Montag, 25.05.2015, 15.00 Uhr
FC Germania Meckesheim-Mönchzell – SG Mittleres Neckartal

Spielbetrieb Jugend
E-Jugend
FC Germania-SVGG Neckarsteinach 4:2
Nach einem eher durchwachsenen Spiel gewann man am Ende 
gegen die SVGG Neckarsteinach und die Jungs wurden am Ende 
guter Tabellen 4. 
Es spielten: Pascal Vettermann - Tim Krieger - Jonas Haering - Jan 
Wischnevski - Marius Epp - Colin Schumacher - Jonas Pfl augner - 
Marvin Sollmann - Lucas Pfl augner 
Tore: 3x Jonas Pfl augner, Marius Epp

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Meckesheim

Prof. Kehrer Str. 2 74909 Meckesheim
Pfarrerin Wiltrud Schröder-Ender

Pfarrer Dirk Ender
Tel. 06226/787422 Fax 06226 787421
E-Mail: meckesheim@kbz.ekiba.de

www.meckesheim-moenchzell-evangelisch.de
Bürozeiten: Andrea Herbold 

Die., Mitt., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstagnachmittag von 15.00-17.00 Uhr

Pfi ngstsonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einzelkelchabendmahl und Taufe, Pfr. 

Ender
 Die Kollekte ist für Aufgaben der Badischen Landesbibel-

gesellschaft.
Mitt., 27.05
  9.30 Uhr Spiel- und Krabbelgruppe
14.00 Uhr Seniorenkreis; Bilder von einer Rheinfahrt von Köln nach 

Amsterdam, Gymnastik, Geburtstagsfeier
15.00 Uhr Kreativkreis   
19.30 Uhr Posaunenchor
Fr., 29.05.
19.00 Uhr Taizé- Andacht in der Evang. Kirche 

Kirchentag
„Damit wir klug werden“ (Psalm 90,12) – Unter diesem Motto steht 
der diesjährige Evang. Kirchentag, der vom 3.-7. Juni in Stuttgart 
stattfi ndet. Eine kleine Gruppe von Gemeindegliedern hat sich zu-
sammengeschlossen, um am Freitag, den 5. Juni, gemeinsam eine 
Tagesfahrt zum Kirchentag zu unternehmen. Kosten ca. 45-50 €, 
inklusive Hin- und Rückfahrt, Tageskarte und 24-StundenTicket der 
Stuttgarter Verkehrsbetriebe. Wollen Sie sich anschließen? Dann 
melden Sie sich bitte zu den Öffnungszeiten im Pfarramt (Tel: 
787422 oder per Mail). 
Wollen Sie den Abschlussgottesdienst (fast) live erleben? Dann 
merken Sie sich Sonntag, den 7. Juni vor! – Im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus werden wir ab 9.30 Uhr den Schlussgottesdienst auf Beamer 
übertragen, uns Ablauf und Liedblätter zuschicken lassen und den 
Gottesdienst mitfeiern. Herzliche Einladung.

Die A.B.Gemeinschaft Meckesheim lädt herzlich zu folgenden Ver-
anstaltungen ein: 
Sonntag   17.30 Uhr Bibelstunde in Sinsheim
Donnerstag 14.30 Uhr Frauenstunde in Meckesheim im
  Vereinshaus, Prof. Kehrer 9

Jahressammlung 2015
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Kath. Kirchengemeinde Meckesheim 
Kath. Pfarramt

Bahnhofstraße 13, 69256 Mauer 
Tel. 06226/990324; FAX 990389

e-mail: Kath.Pfarramt.Mauer@t-online.de
homepage: www.kath-mauer.de

Sprechzeiten Pfr. Stern: Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und nach vorheriger Vereinbarung 

Bürozeiten: Dienstag von 9.00 bis 13.00 Uhr 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Mesnerin Frau Mainzer: Tel. 784 697

30-jähriges 
Priesterjubiläum von

Herrn Pfarrer Bernhard Stern
am 18. Mai 2015

Hochfest Pfi ngsten
Evangelium: Joh 20,19-23
RENOVABIS-Kollekte

Pfi ngstsonntag, 24. Mai 2015
Mauer 10.30 Festmesse Alle Minis
mit Feier des 30-jährigen Priesterjubiläums von Herrn Pfr. Stern
 anschließend herzliche Einladung zum Sektempfang

Pfi ngstmontag
Montag, 25. Mai 2015
 Meckesheim Evangelische Kirche
10.30 Eucharistiefeier
Verstorbene Angehörige der Familien Elsner, Schreier und Graf 
  -Stiftmesse

Wallfahrt zum Heiligen Blut nach Walldürn
Leitwort 2015:
„Damit – WIR – das Leben haben!“
Joh 10,10

Herzliche Einladung!
Wir fahren am Dienstag, 2. Juni 2015 
und feiern um 9.30 Uhr das Pontifi kalamt
mit HH Erzbischof Stephan Burger mit.
Programm:
Mittagessen in Miltenberg
Stadtführung Miltenberg
anschl. Zeit zur freien Verfügung
17.30 Kirche St. Jakobus:
kurze Kirchenerklärung und Abschlussandacht
Rückfahrt 
 Es sind noch einige Plätze frei;
 Wenn Sie mitfahren möchten, melden Sie sich
 bitte im Pfarrbüro Mauer, Tel. 06226 990324, an.
Abfahrtszeiten
6.40 Uhr Mauer vor der Kirche
6.50 Uhr Meckesheim – Farbenhaus Schneider
7.00 Uhr Zuzenhausen – Bushaltestelle bei der Tankstel

Frauen treff en Frauen
Herzliche Einladung zu Blüten, Düften und noch mehr,
Besuch und Führung in einem Meckesheimer Rosengarten.
Der Termin ist auf Montag den 1.06.2015 vorverlegt.
Treffpunkt 18.00 Uhr am Bahnhof.
Bei Fragen bitte Christel Moskwa 7417 oder
Theresia Grzesiak 1803 anrufen.

Altenwerk Meckesheim
Einladung vom evang. Seniorenkreis zum gemeinsamen Ausfl ug
Am Mittwoch den 10.Juni fi ndet der jährliche gemeinsame Ausfl ug 
des evang. Seniorenkreises und des kath. Altenwerkes statt.
Wir treffen uns zur Abfahrt um 13.00 Uhr, Bushaltestelle Bahnhof-
strasse gegenüber Gasthaus Ochsen.
Ziel ist der Herrmannshof in Weinheim ( Führung) und anschließen-
de Einkehr in Siedelsbrunn.
Alle Interessierten sind ganz herzlich eingeladen. Anmeldung bit-
te bei Fr. Bäuerle Tel. 5099 oder Fr. Reinholz 3191.

Dann erhielten die Kunstwerke noch den letzten Schliff. Der eigenen 
Fantasie waren keine Grenzen gesetzt. Mit Glitzersteinen, Knöpfen, 
bunten Pfeifenputzern und anderem gestalteten alle Teams ganz 
individuell ihren Bilderrahmen. Bevor sich alle recht müde auf den 
Heimweg machten, gaben sie noch ihr Einverständnis für eine klei-
ne Ausstellung ihrer Werke bei uns im Flur. Dort auch zu bewundern 
sind die bunten Freundschaftssteine der Kinder. 

Muttertag
Sonntag, der 10. Mai 2015 war den Müttern gewidmet. Für die Kin-
der sind beide Elternteile gleichermaßen wichtig, so nehmen wir 
diesen Tag zum Anlass für den Dank der Kinder an ihre Eltern.
In diesem Jahr beteiligten wir uns am Familiengottesdienst in der 
evang. Kirche. 
Alle Kinder eröffneten den Gottesdienst mit einem gemeinsamen 
Lied.
Passend zu diesem Sonntag spielten die zukünftigen Schulanfänger 
eine Geschichte von einer Bärenfamilie. Papa Bär und Mama Bär 
hatten viel zu tun, um die gemeinsame Höhle warm und kuschelig 
zu gestalten. Es galt einen Schnupfen von Mama Bär zu verhindern. 
Hierbei konnte der kleine Bär leider nicht helfen, so baute er sich ein 
kleines Haus aus Holz und Rinde. Nachdem die Eltern zu beschäf-
tigt waren begab er sich auf die Suche nach jemandem, der Inter-
esse an seinem Haus hatte.
Seine Begegnungen mit Specht, Hasen, Enten, Schweinchen und 
Hahn mit Hennen blie-
ben leider ohne Erfolg. 
Die Antwort war stets die-
selbe: „Tut uns leid, wir 
haben keine Zeit!“ Trau-
rig lief der kleine Bär zu-
rück zur Bärenhöhle. 
Stolz präsentierten die 
Eltern ihr gelungenes 
Werk. Jetzt hatten sie 
endlich Zeit das Spiel-
haus des kleinen Bären 
ausgiebig zu betrachten. 
Die Bärenfamilie setze 
sich in die Höhle und ge-
meinsam sangen alle 
Kinder das Lied: Hast du 
etwas Zeit für mich….“
Am Ende des Gottes-
dienstes beschenkte je-
des Kind seine Eltern mit 
ein wenig Zeit, in dem sie sich für irgendeine Arbeitsübernahme 
bereit erklärten.
Wir wünschen allen Familien, dass sie genügend Zeit füreinander 
haben!

Es grüßt das Erzieherinnen-Team

Evang. Kirchengemeinde Mönchzell
Pfi ngstmontag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einzelkelchabendmahl Pfr. 
Ender
Die Kollekte ist für Aufgaben der Badischen Landesbibel-
gesellschaft

Wochenspruch: „Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen“, spricht der Herr Zebaoth. Sacharja 4,6
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Neuapostolische Kirchengemeinde 
Nachrichten siehe unter Eschelbronn, Seite 11

Ökumenische Nachrichten
Evang. und Kath. Kirchengemeinden laden herz-

lich zur Taizé-Andacht am Freitag, den 29.05.2015 um 19:00 Uhr in 
die Evang. Kirche ein.

CVJM
Sonntag, 24.05.15
Heute fi ndet im CVJM-Zentrum kein Gottes-
dienst statt
Montag, 25.05.15
19.00 Uhr Treffen der Anonymen Alkoholiker, immer offen für Mit-
glieder aller Anonymen-Gruppen (AA, ALANON, CODA, EKA, OA). 
Infos unter Tel. 01721464305 oder 01799430247

Angebote: 
Die Musik&Bücherkiste/Creation&Art, unser Buch- und Ge-
schenkeladen hat von Dienstag bis Samstag für Sie geöffnet 
(Bahnhofstr. 38, Tel. 06226 7865486).
Nutzen Sie die große Auswahl an christlicher Literatur und Musik, 
Geschenkartikeln und Karten. Wir besorgen Ihnen jedes lieferba-
re Buch innerhalb kurzer Zeit. Schauen Sie doch mal vorbei! Öff-
nungszeiten: 
Di – Fr 9.00 – 12.00 Uhr. Di, Do + Fr 15.00 – 18.00 Uhr
und Sa 10.00 – 13.00 Uhr 
Nach Ladenschluss einfach weiter stöbern unter:
www.musikundbuecherkiste.de

Weitere Infos unter:
www.CVJM-Heidelberg.de
CVJM-Zentrum , Bahnhofstr. 38, Meckesheim,
Tel.: 06226/7865490, Fax 06226/990413. 
Bürozeiten mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr
und freitags 15.00 – 17.00 Uhr.

www.kath. Mauer.de 
Pfarrei St. Martin Meckesheim
 Der PGR-Vorsitzende, Herr Bernhard Heck, hält Sie auf unserer 

Internetseite ständig über den Stand und Fortschritt der Um-
baumaßnahmen unserer Pfarrkirche St Martin auf  dem Laufen-
den. Klicken Sie doch einfach mal an

Pfarrkirche St. Martin Meckesheim
Sanierung unserer Pfarrkirche und Einbau von Gemein-
deräumen
Die Umbauarbeiten an der Pfarrkirche gehen 
zügig voran, so können wir 
das  Richtfest und die Grundsteinlegung  am 

Freitag, 19. Juni 2015 um 15.00 Uhr
feiern können.

Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Weitere Nachrichten siehe unter Mauer, Seite 24

Kath. Kindergarten St. Martin 
Meckesheim
Dankeschön

Welch eine große Überraschung: Durch die Aktion der katholischen 
Kirchengemeinde St.Martin: “Der Nikolaus kommt zu Besuch“ er-
hielten wir jetzt eine großzügige Spende von den Organisatoren. 
Dafür sagen wir ganz herzlich Dankeschön. Wir haben von der 
Spende zum einen neue Malschürzen für die Kinder und zum ande-
ren Hohenloher Puppenwinzlinge, um biblische Geschichten nach-
zuspielen zu können, angeschafft.

Herzlich willkommen!
Seit Mai haben wir im katholischen Kindergarten nun auch Kinder 
aus den Flüchtlingsfamilien, die in Meckesheim wohnen. Wir wün-
schen ihnen bei uns eine schöne Kindergartenzeit.

Sonnige Grüße aus dem Kindergarten
Kinder und Erzieherinnen

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu             Maria Gottesmutter           St. Peter und Paul
Lobenfeld                     Mönchzell                  Waldwimmersbach

Nachrichten siehe unter Lobbach, Seite 16

Kath. Kindergarten St. Hedwig Mönchzell

60 Jahre
Kindergarten

Mönchzell
Kath. „St. Hedwig“

So. 14. Juni ́15So. 14. Juni ́15
1000 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
in der Katholischen Kirche

Mittagessen
Kaffee und Kuchen

Aufführung der
Grundschule

Musikalische Umrahmung durch den 
MGV Liederkranz u. die Jagdhornbläser

... anschließend in der Lobbachhalle:
Kinder-

schminken

Aufführung der
Kindergartenkinder
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  Sehr geehrte Damen und Herren,

im Auftrag der Gemeindeverwaltung Meckesheim bereiten wir die Neuauflage der 

Broschüre  MECKESHEIM vor. 

Diese Informationsschrift ist für die Jahre 2014/2016 konzipiert und wird mit einer 

Auflage von 5.000 Exemplaren im Juli 2014 erscheinen.

MECKESHEIM   
ist ein Führer durch die gemeindlichen Einrichtungen in 

Meckesheim und gibt ausführlich Auskunft über Schulen, Ärzte, soziale  

Einrichtungen, Vereine usw. Darüber hinaus stellt diese Broschüre durch Ihre 

Anzeigenveröffentlichungen ein Spiegelbild des Wirtschaftslebens in der  

Gemeinde Meckesheim dar.

MECKESHEIM   
wird allen Haushalten der Gemeinde Meckesheim kostenlos 

zugestellt. Alle Neubürger und Gäste der Gemeinde erhalten diese Informations-

schrift ebenfalls ohne Kosten, was sich aufgrund der effizienten Streuung als 

ausgezeichneter Werbeträger erweisen wird. Ein umfangreiches Branchen- 

Register lädt die Leserinnen und Leser ein, diese Broschüre als kompaktes  

Branchen-Verzeichnis zu nutzen.

Selbstverständlich stehen wir Ihnen für Ihre unverbindlichen Nachfragen  

unter der Telefon-Nr.: 0 62 26/99 39-0 gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

WerbeDruck Schneider

Uwe Schneider 

Geschäftsführer

Offizielle 

Informationsbroschüre  

der Gemeinde Meckesheim

Meckesheim
mit Ortsteil Mönchzell
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Sprechen Sie uns einfach an.


